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Kunstverein Konstanz
Ausstellung

im Wessenberghaus

Darüber lachen
die Schweizer

17 Zeichner des Nebelspalters
stellen aus

21. Januar bis 25. Februar 1979
Geöffnet Dienstag bis Samstag

10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Sonntag 11 bis 13 Uhr

Das Dementi
Es stimmt nicht, dass die

Partnerwahl per Computer im Grunde
genommen eine überflüssige Sache
ist. Wer nämlich nicht fähig ist,
eine echte Partnerschafts-Beziehung

aufrechtzuerhalten, kann
am Ende des Debakels immer
noch den Computer beschuldigen!

Schtächmugge

Konsequenztraining

Im neuen, von der «Spilkischte»,
dem Basler Theater für Kinder,
selber erarbeiteten Stück «Ich
heisse Jakob» ist zu vernehmen:

«Ich möcht min Fride!»
«Du mit dim Schissfride -

drum hämmer di ganz Zit
Chrach!» Boris

Usem
Inner-
rhoder
Witz-

im 1 tröckli
Innere Wetschaft ischt en

Frönte iigkeht ond het gsottes
Rendfläsch bschtöllt. Wo das
Esse cho ischt, het de Gascht
reklemiet, es seiid jo gad Huud
ond Chnoche. Do meent de Weet:
«Globid ehr enad, zo dem Priis
gebs au no Hörner.» Sebedoni

penau der,
fGeleecnhj
ilchkaPfccJ

Ein Genuss, der jederzeit Freude für 265 Tassen oder im
in den Tag bringt: gen NachlullbeuteÇ

am allerbesten schmeckt er Immer mit vielen we
als Milchkaffee. Auch als Café Silva-Punkten ausgeze
crème wird er sehr geschätzt.

Aber Incarom muss es sein,
der gut verträgliche. Erhältlich fTMOMV
in Gläsern für 60 bis 183 Tassen, v Tv:*?. *
in def praktischen Sparpackung : Berk Gutes komm ï von

Voliöslicher Extrakt aus 27% Bohnenkaltes'und Cichprie (Franck- Aromal,mit SÖSKohtenlr
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